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und^

S, Aliiiea l unter die Nase

Westliche Justiz.

Verbrecher Namens Moshier, der

trat zu dein Fuhrmann, klagte
ihm, daß er kein Geld habe, um seine
Reise aus eine bequemere Weise fort-
setzen zu könne», und erreichte dadurch,
daß ihn der gutmüthige Fuhrmann ein-
lud, sich zu ihm aus den Wagen zu setzen
und niit bis nach Eheyenne zu fahren.

Moshier ging dankbar auf das Aner-
bieten ein und fuhr mit, bis die kleine
Reisegesellschaft in die Gegend von
»lhcycnne gelangt war. Zum letzten
Mal wurde nicht weit von der Stadt auf
offenem Felde Halt gemacht, und der
Fuhrmann begab sich mit feinen beiden

seine beiden Gefährten zu ermorden und
sich in den Besitz der Habe derselben zu

mondhtlle Nacht.

griff nun zu seinem und feuerte l
auf sein Opser drei Schüsse ab. Ein "
Soldat, in derselben Nacht

eigentlich war, der den Mordanfall auf

LandwirthfchastltcheS.

L betreffende Geb»< nicht der
überlassen wur>

Menschenfresser in Re>» «uinea.

Fast alle Eingeborenen von Neu

erstreck« und sei» einiger Z«t zum großen
Theile in den Besitz des Deutschen Rei-

gc^n

o.uoo bis Fuß über die Ober-

Gebildeter Leichenräuber.

Vcraulassuiig d°,u war folgender Tor-

n« fortgesetzten Aulschweifungen trieben
Ihn schließlich zum Selbstmord.

vom Julande.

lT ine h üb scheNa ch t r S-

Octobcr ISO 2 und belauft sich auf tIA,-
VSZ.

» R Ii l lville in Kentucky

selbst die berühmte Buena Vista-Ouelle
an Heilkraft übertrifft.

In E l P a s o i er a st ras

JohnG. Whitte von New
?>ork besitzt ein Messer, das der erste

kürzlich der Hilfs-BnudeSmarschall Wm.
I. Bledso» von dem Detecliv RhodeS

- Rosenstengel dem

Oelschicht subr. Diele Berichte aus

DaS kürz l i ch seit e n S d e S

Zoll sür den Koch und sür den

S A >es i n

Ea^

KrcisiichtcrWiiislolv hat entfchie-

Ueber die Geschichte eines

Deutsche Loral«achr!chten.

dent Rudolf Todt. Die Maurer Gra-
bein'schen Eheleute in Cottbus stierten
das Fest der -

beschuldigt ist, gegen seine l 4jährige

Fest der Hochzeit. Das

Billcher?neister Fr Wilh. Scho-

hauS. In Berlin erschoß sich der Mi-

Selbsiniord, nachdem er Unterschleife

Bahnhof todtgesahren; daselbst

der Portier Aussig von No. «4 Unter

Lib'schcn

Schcben?? In Kleefeld wurde der Be-

die Anzahl der Auswanderer 17,558
kII>,S2S aus Westpreußen, ?»7Z au«
Posen). Der Postsecretär Müller in

in Siolp schnitt sich der über SO Jahre

Redakteur Jessen vom ?Flensh. Avis',

bü s!

,
l?» soll

AuSsi^
Mathie« Pete/ ?

stu.
Provinz Schlesien.

»Bot« a. d. in

während stiner Thätigkeit bei der Post zu

in Erfurt der Rutscher Biegner, in Lützeii

die Frau des Arbeiters Hüne.--In Halle
der Arbeiter in Wt-

Köthner

Meint?aus KrciS Ze-

Provinz Westfalen.
Frau Wittwe Wilhelm Ritzel in Lü-

denscheid hat 400,00v M.

z^u^^
Schlosser Robert Mü^nste^

dje Passiva

wenden
Mark

El>e bedeutet. ?Der Pfarrer Karl loh.

112 Der Lehrer an der Realschule, Dr.
Jde in^EasseN ?Die Zahl der

Keller aus L-Hnel! er-

der <Ä>U»besiher Büschel undTyroff w
Nodia» bei Kahl« stick abgebrinn«.

Königreich Sachsen

Stadttheater eine Aufführung'der Tra-

sich errängt.- -Der Fabrik-

besitzer Stöutz/ch starb

Baumeisters Karl Müller u»d in Wild-

Joseph Weber lind der Glaser" Jgimtz

?Die Ehefrau de« Philipp Dreher,

Wittwe des Landwirths Peter Müller I.

Jahren

des SwatsbibUochek - Custo« Körner,
in

München. Der Gütlerssohn

theilt. ? Der

Meierte

gcnschlögl erhielt lj Jahre Ge-

Schuhmacher Jos - bei
Lindau ertränkte sich der Sattler Mar-

,C^i-
nützt worden war, sei die Ursache der
Blutvergiftung gewesen. Der Kutscher
loh. Beck von Pleß wnrde, be-

drückt ulid Waldkirchen ver-
brannte der Sohn de» Lehrers Aigner

aus der Viehweide an der Edelmühle i in

Wür^burg
Zwiesel starb der W:g-

Königreich Württemberg,

s Schultheiß Beck in Oberstetten.

geometer F. Eßlingen mit sei-

Müller Friedrich Kun,, Bauer Andrea«
Blaich und Schäfer Jakob Kühnle in

in Thailfingen.

Heizer Frey au« Stuttgart
stLolsramstraße) erlagen einem Schlaa-
ansalle und der Prioalier Bendel m

Waldsee ist ertrunken.?ES wurden »er»

urtheilt: Wegen Meineid« Michel Lang

aus Schirmbach zu S Jahren Zuchthau»;
wegen Unterschlagung von Postgel»

dern der Postbote Herrscher au» Nassau
zu l Jahr Gesängniß (seine Frau erhielt
7 Monate Gesängniß wegen Hehlerei);

wegen deS Versuch«, seinen Schwie-
gersohn zu vergiften, der Pfründner
Michel Beck au« Herbsthaufen J-^re

Katharina Spohre/ aus
Dahenfeld 4 Jahre Gefängniß; we-

gen SittlichkcitSoerbrcchen die beiden le-
digen Weingärtner Gottlieb Rieger und

Karl F. Aldinger au« Fellbach 2j bezw.
« Jahre Gefängniß; wegen Körperver-
letzung mit nachgefolgtem Tode der
Schlosser Mar Ströhle aus Ravensburg
9 Jahre Zuchthaus.

Großherzogthumßaden.

112 der geheime Rath August Nüsslin

verurtheilt. Die Verurtheilung

Affaire M

Waas ans Karlsruhe,

AuS der Rheinpfalz.

loh.

der Sohn de« Hufsong,

heim der Schlaghüter loh. Alb. Huber,
in Landau der Sohn des Schuhmacher-
Meisters B. In Pirmasens starb der
Arbeiter Sünderin Folge eine« Sturze»

Tod" "

Rcymond und FrieS zu je IS Monaten
Gefängniß verurtheilt. Der Kuttler

ittM^ilHaussen
hat sich wegen

Städte.

ei» Bach versiegt. In Folge dessen ha-
ben sich große Risse gebildet, so daß ein
bedeutender prdruisch, der eventuell da«

Uniersiichung betraut. 112 der
WaiienamtSseeretär der Stadt Zürich,
Pfarrer Jrminger.

Oesterreich.

Wentel und^Kathari^
BahnarVeiter Franz der Bild-
hauer Alloi«.leidl und der Briefträger

Schröck. Der Letztere Halle,aus

das Leben. Puckheim ist die in

gestürzt? Mcklicherweise i» Nacht, s»
daß kein Menschenleben ,u beklagen war.


